
Austausch Dämmung / Dämmmatten REMUS RV1 e4 2039

- Auspuff abbauen
- Überlappung und Richtung der Bandschelle(n) markieren
- zuerst nur die hinteren 6x Blindnieten mit einem 5mm Bohrer abbohren
- die Bandschelle abnehmen
- mit einem Heißluftföhn die hintere Kappe erwärmen, sodass sich die Kappe vom “Topf” per Gummihammer-Einsatz entfernen lässt
- versuchen den Dämmeinstatz aus dem ”Topf” herauszuziehen (hat bei mir geklappt)

Hab dann aus Unwissenheit auch noch die vordere Kappe abgebaut, was man aber nicht unbedingt braucht.



So sieht der herausgezogene Einsatz aus.
- Drahtnetz um den inneren Dämmeinsatz, welches leicht “zusammengepunktet” 

(Vorne, Hinten und in der Mitte) ist.



Endkappe mit Silikonresten. Ging nur nach der Erwärmung per Heißluftföhn
und dem Gummihammer-Einsatz ab.

Drahtnetz am Ende des Siebrohres / Ausgang des Auspuff



Das Drahtnetz lässt sich sehr einfach abhebeln
Zum Vorschein kommt die Stahlwolle, als erstes Dämmelement



Entfernung der Stahlwolle per Blechschere



Auf dem Siebrohr ist wieder ein Drahtnetz zufinden.
Ich habe es drauf gelassen.



Das innere Dämmmateial aus dem ”Topf” ziehen.
Sah schon etwas mitgenommen aus und war auch schon an einer Stelle komplett durchgebrannt.
Wie man sieht, kann die vordere Kappedrauf bleiben.



Die durchgebrannte Stelle (in rot) war ca. 25cm lang und 4cm breit.



komplett durchgebrannt und deswegen war er lauter geworden



Dämmeinsatz abgerollt
Hier kann man die fehlende Stelle erkennen

Länge der äußeren Dämmung: 45.5cm



Die Kappen oder die Kappe
vom Silikon säubern

Gereinigter Auspuff ohne Dämmmaterial.



Zuschnitt der inneren Dämmung (kleinere Matte) auf 40cm breite
Damit dann das Siebrohr umwickeln 
Danach das Drahtnetz wieder drüber wickeln und per Draht fixieren



Umwickeltes Siebrohr mit dem Drahtnetz und Draht fixierung
Nur um das Siebrohr umwickeln! 



Die zweite Dämmmatte auf 45.5cm breite zuschneiden und um den Einsatz wickeln.
Ich habe zum beseren Handling, die Matte noch mit Klebeband fixiert, welches ich bei dem
Hineinschieben in den Topf, wieder entfernt habe.



Vor dem Zusammenbau noch die Kappe(n) auf 5mm aufbohren, da die
beiliegenden gasdichten Nieten 5mm Durchmesser haben und die Orginalen
nur 4mm sind!

Danach das “Hitze-Silikon” auf die Kappe(n) drauf, die Kappe(n) in den Topf 
einführen, die Bandschelle(n) wieder in richtiger Reihenfolge um den Topf legen
und per Niete(n), durch reinstecken in die 5mm Bohrung, fixieren. 

Noch nicht die Nieten festziehen.
KONTROLLE alle Nieten, ob alles richtig Sitz.
Danach abnieten.

K2 Silicone Black 
High Temp +350°C
21gr. 



So sieht dann der “überarbeitete” dann REMUS aus.



Habe das Dämmkit im Internet
direkt beim Hersteller bestellt.

Das Silikon habe ich auf eBay
bestellt


